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„Gott als Mitbewohner?  
Das hat Folgen!“

Das konnte man ja nicht ahnen. 
Gregor, ein etwas verträumter 
Zeitgenosse auf der Suche nach 
etwas Neuem, hängt am schwar-
zen Brett im Supermarkt einen 
Zettel auf:  
„Gott und die Welt. 
Lass uns darüber sprechen!“ 
Und wer meldet sich als Erster? 
Gott! Und er will nicht nur reden, 
er zieht gleich bei Gregor ein. 
Was tun? 
Das Naheliegende natürlich: 
erst einmal eine Matratze kaufen.



Erwin Grosche 
Erwin Grosche wurde wahrscheinlich am 25. No-
vember 1955 in Anröchte/Kreis Soest geboren. 
Noch immer ist das genaue Datum seiner Geburt 
ungeklärt. Während seine Mutter immer betonte, 
dass er am 24. November geboren wurde, gab der 

Vater dem Standesamt den 25. November als Geburtstermin an. Sein 
Vater war Bäcker und seine Mutter führte den Lebensmittelladen des 
kleinen Ortes. Nicht umsonst sind Kuchen und Torten immer Themen, 
die der Kleinkünstler in seinen Szenen beschreibt und als Bilder be-
nutzt.
Seine große Liebe gehört der Kleinkunst. Im Jahre 1973 begann er 
seine Bühnenlaufbahn. Anfangs trat er mit seinem Bruder Heiko auf, 
seit 1980 arbeitet er hauptsächlich als Solist. Einen großen Einfluss 
auf seine Arbeit hatte die Freundschaft mit dem Jazzgitarristen Toto 
Blanke, mit dem Grosche viele LPs und CDs aufnahm. Das unabhän-
gige Arbeiten in Blankes Aliso Studio wurde zu ihrem Markenzeichen.
Neben Kleinkunst- und Theaterproduktionen schreibt Grosche Bücher 
und dreht Filme, etwa über Padermann den Superhelden. Seine Kin-
derbücher wurden in viele Sprachen übersetzt. Berühmt wurden seine 
Kindergebete aus dem Gabriel Verlag. Es erschienen inzwischen über 
siebzig Bücher von ihm. Grosche arbeitete als Schauspieler mit Doris 
Dörrie, Sven Severin, Margarethe von Trotta und anderen.
Er erhielt u.a. 1999 den „Deutschen Kleinkunstpreis“ und wurde im 
Jahre 2000 Kulturpreisträger der Stadt Paderborn. Seit 2003 ist er 
Schirmherr von UNICEF PADERBORN und seit 2009 Botschafter der 
„Stiftung Lesen“. Er ist Schirmherr von Fair Trade Town Paderborn und 
ebenso Schirmherr von „Mentor-Die Leselernhelfer.“ Im Jahre 2007 
erhielt er den Peter- Hille-Literaturpreis für Kabarett und poetische 
Kleinkunst. Im Jahre 2016 unterstützt er als Schirmherr den neuen 
Kinderliederpreis „Das Weberlein“.

Zitate

Berliner Morgenpost:  „Der ungewöhnlichste Kabarettist Deutschlands.“ 

Wiesbadener Kurier: „Magier des Minimalen. Meister der Miniatur.“ 

Hamburger Morgenpost: „Kabarettmoden kommen, Kabarettmoden 
gehen Grosches Satire-Finessen bleiben. Unübertroffen.“ 

Mainzer Zeitung (S. Mittenzwei): „Wer einmal seine Nachfolge antre- 
ten könnte, wurde Hanns Dieter Hüsch gefragt. Die Antwort kam 
prompt: Erwin Grosche“

Frankfurter Rundschau: „… mit an Wahrscheinlichkeit grenzender 
Sicherheit der poetischste und skurrilste unter Deutschlands Kabaret-
tisten.“ 
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